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Aus Afghanistan lernen

„Wir reden stets über den 
Bundeswehreinsatz, fragen aber viel zu 
selten, ob die Bundeswehr oder eine 
konventionelle Armee überhaupt das 
richtige Instrument für eine solche 
Intervention ist.“ 

Conrad Schetter
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Sinnlosigkeit von Militär-Einsätzen

US-Militär-Berichte 10.12.2019:

● „Es ist nicht möglich, Fortschritte in 
Afghanistan zu messen - die Messzahlen 
sind immer manipuliert worden.“
Anonymer Mitarbeiter des Nationalen Sicherheitsrates

● „Das amerikanische Volk ist fortlaufend über 
den Verlauf des Krieges angelogen worden.“ 
Sonder-Generalinspektor Sopko



148 Evaluationen Afghanistan 2020:

Militär ermöglicht keine

nachhaltige Entwicklung



Aus Afghanistan lernen

" Wir müssen aus unseren Fehlern lernen.

18 Veteranen pro Tag haben sich ihr Leben 
genommen seit dem Beginn des Krieges."



Aus Afghanistan lernen

5. Oktober 2021



Peter Rudolf, 
Sind Militäreinsätze erfolgreich?

Zur Evaluation von Militäreinsätzen

Sind militärische Instrumente effektiv? 



● „Gegen die historisch vielfach zu 

beobachtende starke Zuversicht nicht nur 

militärischer, sondern auch politischer 

Entscheidungsträger in die Erfolgsaussichten 

militärischer Gewalt sprechen die Ergebnisse 

jener Untersuchungen, die eine große Zahl 

von Militäreinsätzen in den Blick nehmen und 

sie statistisch auswerten.“

Sind militärische Instrumente effektiv? 



„Schließlich ist der Einschätzung 

zuzustimmen, Kriege seien ‚stets von 

Wunschdenken und Machtphantasien 

geleitet“ und das Potential militärischer 

Interventionen werde ‚chronisch 

überschätzt‘. 

Sowohl kulturanthropologisch als auch 

militärhistorisch finden sich zahlreiche 

Beispiele, die diese Thesen belegen.“ 

Oberst Prof. Dr. Matthias Rogg
Führungsakademie der Bundeswehr in Hamburg, 
German Institute for Defence and Strategic Studies

Sind militärische Instrumente effektiv? 



Sind militärische Instrumente effektiv? 



● Von Illusionen, Fehlern und Erfolgsbedingungen 

westlicher Stabilisierungsbemühungen:

„Angesichts der bisherigen Ergebnisse westlicher Stabilisierungs-

bemühungen stellt sich grundsätzlich die Frage, ob es überhaupt 

Sinn macht, derartig komplexe Interventionen im globalen Süden 

anzustrengen. Hier sollte deshalb eindeutig die Prävention in den 

Mittelpunkt der Anstrengungen gestellt werden.“

Sind militärische Instrumente effektiv? 



Sinnlosigkeit von Militär-Einsätzen



Verantwortung neu denken



„Gleich dem nationalen Ausstiegsgesetz 

aus der nuklearen Energiegewinnung

gilt es 

ein Szenario zum mittelfristigen Ausstieg 

aus der militärischen Friedenssicherung 

zu entwerfen.”

Beschluss der Synode der Evangelischen

Landeskirche in Baden 2013



Szenario-Veröffentlichung 2018



Aktionsplan der Bundesregierung
“Zivile Krisenprävention, Konfliktlösung

und Friedenskonsolidierung”
2004

Positiv-Beispiele



Leitlinien 2017

Das deutsche 
Engagement in Krisen 
und Konflikten folgt 
dem Primat der Politik 
und dem Vorrang der 
Prävention. (S. 57)
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Studie von Erica Chenoweth

Maria J. Stephan 2011



Auswirkungen nach dem Konflikt



Auswirkungen nach dem Konflikt





Beispiele erfolgreichen zivilen Widerstands

Iran 1979 Ungarn 1989 Nigeria 1999

Brasilien 1984 Bulgarien 1989 Osttimor 1999

Sudan 1985 Chechoslowakei 1989 Serbien 2000

Haiti 1985 Polen 1989 Sambia 2001

Uruguay 1985 Lettland 1989 Venezuela 2002

Argentinien 1986 Litauen 1991 Georgien 2003

Philippinen 1986 Russland 1991 Madagaskar 2003

Mali 1989 Slowakei 1992 Ukraine 2004

Slowenien 1989 Madagaskar 1993 Kirgisistan 2005

Chile 1989 Malawi 1994 Libanon 2005

Estland 1989 Südafrika 1994 Thailand 2006

DDR 1989 Indonesien 1998





Broschüre Chenoweth-Studie



1. Aufstand gegen ein Regime 
mit Ziel Regimewechsel

2. Besatzungs- oder Unabhängigkeitskampf 
mit Ziel Vertreibung der Besatzer 
bzw. Unabhängigkeit

3. Sezessionskämpfe mit Ziel Abspaltung
eines Teilgebiets von einem Land

Untersuchte Aufstandsformen 



Broschüre 55 internationale 

Erfolgs-Beispiele Gewaltfreiheit



Die globale Studie "Wie Frieden gewonnen wird - von zivilem 
Widerstand zu dauerhafter Demokratie" weist zivilen Widerstand 

als Schlüsselfaktor bei 50 von 67 Transformationen 
autoritärer Staaten zwischen 1972 und 2005 nach.

Wie Frieden gewonnen wird 



Friedenslogik



Gelungene Kriegs-

und Bürgerkriegsprävention



Strikte Demilitarisierung und Neutralität. 

Sichtbare Zeichen der åländischen Eigenständigkeit sind Flagge, 
Hymne, Nationalfeiertag, Auto-kennzeichen, Briefmarke,

Internetdomain und Schwedisch als Amtssprache.

Åland-Inseln 1918

Konflikt zwischen Finnland und Schweden



Am 28. Oktober 1962 
befahl Khrushchev den Abzug der sowjetischen Raketen aus Kuba. 
Im Gegenzug dazu ließ Kennedy 1.943 auf Südrussland gerichtete 

Raketen, die in der Türkei stationiert waren, deinstallieren.

USA – Sowjetunion 1962

Die Kubakrise



Die PLN-Inseln fallen Chile zu 
und die Rechte an der Nutzung der Gewässer werden geteilt.

Argentinien – Chile 1978-1984

Jahrhundertkonflikt um den Beagle-Kanal



UN, OSZE, Europarat, EU,  
Europäische Bank für 

Wiederaufbau und 
Entwicklung, Ostseerat, 
Helsinki Watch, KSZE-

Helsinki-Gruppen, Minority
Rights-Gruppen, Carter-

Center in Atlanta

Estland und Lettland 1991 – 2001

Konflikt mit den russischen Minderheiten



Fact-Finding, Spiegelung der Befunde an die 
Akteure, kontinuierlicher Kontakt zu allen Seiten 

durch Besuche, Briefe, Entsendung von Kurz- und 
Langzeitmissionen, Konferenzen, Runde Tische 

und Integrationsprojekte sowie das 
nachdrückliche Bemühen, auf der Grundlage 
gemeinsamer Informationen die Akteure zu 
beraten und Dialoge über Einschätzungen, 
Bewertungen und Handlungsempfehlungen 

zu erreichen. 

Estland und Lettland 1991 – 2001

Konflikt mit den russischen Minderheiten



OSZE überzeugte estnische Regierung, ein von ihr 
für rechtswidrig gehaltenes Referendum über eine 
territoriale Autonomie in zwei russischsprachigen 

Städten nicht zu verhindern, sondern es 
international begleiten zu lassen, den Vorgang als 

eine Übung zu betrachten, in einem Konflikt 
Menschen die Möglichkeit zu gewähren, ihre 

Gefühle und Sorgen gewaltfrei auszudrücken und 
das Abstimmungsergebnis als Meinungsäußerung 

zur Kenntnis zu nehmen.

Estland und Lettland 1991 – 2001

Konflikt mit den russischen Minderheiten



Zivile Alternativen



Frieden kann – 20 Beispiele 

wirksamen Zivilen Friedensdienstes



Beispiele erfolgreicher ziviler Interventionen



Friedensfachkräfte in Afrika



Zivile Krisenintervention in Afrika



Zivile Sicherheitspolitik in der ZAR



Zivile Sicherheitspolitik in Afrika
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275 Veranstaltungen mit 11.000 TN



Fach-Dialog 

Internationale Polizei und Weltinnenpolitik



Bewegung
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